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   nie	    oftmanchmal

Es ist manchmal bei Verwandten.

Es geht in die Kinder-Betreuung.

Es spielt bei seinen Freunden.

Die Freunde meines Kindes sind bei uns. 

Es übernachtet bei anderen.

Das macht mein Kind:

Mein Kind lernt etwas.

Zum Beispiel:  
Mein Kind kann ohne Eltern sein.

In anderen Familien ist vieles anders.
  •  Kinder haben andere Spiel-Sachen.
  •  Es gibt andere Regeln.

Mein Kind lernt von anderen Menschen

So geht es mir: So geht es meinem Kind:

Mein Kind ist bei anderen Menschen.



   nie	    oftmanchmal

Mein Kind freut sich.
Es kommt in meine Arme.

Mein Kind spielt noch. 
Es möchte bleiben.

Was macht mein Kind?

  Ich bin ein paar Mal dabei.

  Mein Kind nimmt sein Kuschel-Tier mit.

 

Wir sind wieder zu Hause.

Wir erzählen uns:
Das haben wir erlebt.

Mein Kind ist bei anderen Menschen.
Ich hole mein Kind ab.

Das hilft meinem Kind:




